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Regierung ihre Thätigkeit beginnen können. In Kairo ist
der Betrieb vorläufig nur in einem Teile der Spinnerei
eröffnet worden. Mit dem Weben soll begonnen werden,.
sobald ein ausreichender Vorrat Garn hergestellt ist.

Patenterteilungen.
<1. 20, Nr. 22,085. 10 oktobre 1901. — Dispositif d'alimen-

tation automatique du Iii de trame pour métiers à tisser.
— Willam Franklin Drap er, fabrikant,Hopedale (Massa-
chusctts, Etats-Unis, A. du N.) ; ayant cause de l'inventeur
„Edward Sutton Stimpson". Hopedale. Mandataire: A.
Ritter, Bàle.

Cl. 20, Nr. 22,758. 12 oktobre 1900, 7 h. p. — Métier à tisser
mécanique, perfectionné. — Michel Oh erpin, tisseur,
fil, Rue de l'Hôtel de-Ville, Lyon (France). Mandataire:
E. Imer-Schneider, Genève.

Cl. 20, Nr. 22,083. 1/ septembre 1900. — Métier à tisser les
rubans. — Société: Chaize frères, manufacturiers, 118,
Rue d'Annonay, St. Etienne (Loire, France). Mandataire:
A. Ritter, Bàle.

Cl. 20, Nr. 22,081. 17 septembre 1900, 0"/ib.p. — Mécanique
d'armure pour métiers à tisser. — Société: Chai ze
frères, manufacturiers. 118. Rue d'Annonay, St. Etienne
(Loire, France). Mandataire: A. Ritter, Bàle.

Spreehsaal.
Anonymes wird nicht berücksichtigt. Sachgemiisse Antworten sind uns stets

willkommen und werden auf Verlangen honorirt.

Frage 62.
(lieht vielleicht eine Maschinenfabrik darüber Aus-

kunft. ob Doppelhub-.Jacquardmaschinen auch mit Hoch-
und Tieffach gebaut werden, oder ob dies nicht möglich sei?
Behufs Schonung dqr Kettenfäden bei raschem Gang des
Webstuhles dürften solche .1.-Maschinen doch vorteilhaft sein?

Antwort auf Frage 63.

Seidenabfälle aller Arten kauft und verkauft Herr Heb.
Heget sc h we il er, Zürich, Bleicherweg 58.

An die Stellen- und Angestellten-Suchenden
der Seidenindustrie!

Wir erlauben uns. Sie darauf aufmerksam zu machen,
duss das Central-Stellenvermittlungs-Bureau dos Schweiz.
Kaufmännischen Vereins, Zürich, Sihlstrassc 20, die von
uns eingerichtete Stellenvermittlung für weherei technisches
Personal besorgt. Angebot und Nachfrage entgegenimmt
und vermittelt.

Jeder Stellesuchende konkurrirt während sechs Monaten
bei allen für ihn passenden Vakanzen; den Angestellte
suchenden Firmen werden die passenden Bewerber nebst
der Auskunft über dieselben unentgeltlich namhaft gemacht.In beiden bullen wird auf abfällige frühere Beziehungen
zwischen den Beteiligten Rücksicht genommen und über-
haupt strengste Verschwiegenheit beobachtet.

Prospekte ete. können beim Bureau. Sihlstras.se 20,
Zürich, bezogen werden.

Als weiteres Mittel zum Austausch von Angebot und
Nachfrage betreffend • Weberei technischem Personal eignet
sich besonders auch die Ausschreibung in unserm Vereins-
organ „Mitteilungen über Textilindustrie", das am 1. und
lo. jeden Monates erscheint. Inserate sind bis zum 10. und
2o. des Monates an die Expedition: Frl. S. Oberholzer.
Münstergasso 19, Zürich, zu richten.

Yerein ehemaliger Seidenwebschüler Zürich.

Lokalsektion Zürich.

Zusammenkunft
Samstag den 5. April 1902, abends 8'A Uhr

im Vereinslokal, Hotel Bodan, I. Stock

(Ecke Usteristrasse-GessnerbrUcke)
1. Referat eines Vereinsmitgliedes über die künstliche Seide.
2. Diskussion.
3. Gemütlicher Teil.

Zu den Zusammenkünften der Lokalsektion
werden von nun an keine besondern Einladungen
mehr verschickt werden, sondern wir beschränken uns auf
eine einmalige Publikation im Vereinsorgan.

Wir hoffen aber, dass die Teilnahme seitens der Mit-
g 1 iede r d er Lokalsekti on und dos Cent ralv er eins
eine regere sein werde, als bis anhin, indem nur dadurch
eine erspriessliche Thätigkeit auf diesem Gebiet des Vereins-
lebens erzielt werden kann. Namentlich die Aktiv- und
Frcimitgliedcr von Zürich und Umgebung werden Holl, um
pünktliches und vollzähliges Erscheinen gebeten.

Der Vorstand.

Schweizer. Kaufmännischer Verein,
Centraibureau für Stellenvermittlung, Zürich.

,S't/Gs GYts.se 20. — 2'efe/t/to» 32.115.

Für die Herren Prinzipale sind die Dienste des Bureau kostenfrei.

Neuangemeldete Vakanzen
für mit der Seidenfabrikation vertraute Bewerber,

Wer eine Stelle sucht, muss die zur Anmeldung nöthigen Druck-
Sachen vom Schweiz. Kaufm. Verein verlangen. Bei der Einreichung
der ausgefüllten Bewerbepapiere haben die Niclitmitglieder Fr. 5.—
sofort als Einschreibegebühr zu entrichten. Die Mitglieder des Vereins
ehemaliger Seidenwebschüler haben keine Einschreibegebühr zu zahlen.
F 1416. — Deutsche Schweiz. — Seidenstoff-Fabrikation. —

.Junger Mann als Zottlerfcrggcr.
F 1418. — Deutsche Schweiz. — Seidenstoff-Fabrikation. —

Junger Mann für Ferggstubc. — Bewerber muss mindc-
stens ein Jahr die Seidertvvebschulc besucht haben.

F 1422. — Deutsche Schweiz. — Soieries. — Tüchtiger Bei-
souder. — Deutsch, französisch, event, italienisch.

F 1444. — Deutsche Schweiz. — Seidenstoff-Fabrikation. —
Junger Mann mit Wcbsehulbildung.

F 1459. — Deutsehe Schweiz. — Seidenweberei. — l'üehti-
gor Obermeister.
Angebot und Nachfrage betreffend Stellen in der Seiden-

industrie finden in diesem Blatt die zweckdienlichste Ausschreibung.
Preis der einspaltigen Zeile 30 Cts.

„Mitteilungen über Textil-Industrie"
Schweiz. Fachblatt für die Seidenstoff- & Bandindustrie

mit Berücksichtigung der
Färberei, Stoffdruckerei, Appretur und des Weberei-

maschinenbaues
sind infolge ihrer weiten Verbreitung im In- und Ausland

ein vorzügliches und erfolgreiches

Insertions-Organ
für alle einschlägigen Gebiete.

Inserate pro einspaltige Zeile 30 Cts. Grössere Inserate
und Wiederholungen erhalten entsprechenden Rabatt.

Inserate und Abonnements auf dieses Faehblatt werden
stetstort angenommen von der Expedition:

Frl. S. Ofoerliolzer,
Münstergasse 19, Zürich I.
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Das Färben der Seide im Strang.
Vortrag von

Herrn Dr. Walter Aebi, Chemiker,
in handlicher Brochure

kann zum Preise von 50 Cts. nebst Porto (ü Cts. per Inland,
10 Cts. per Ausland) bezogen werden

von Frl. S. Oberholzer, Münstergasse II), Zürich I.

Junger,
tüchtiger Mann zum Disponieren, Kalkulieren etc. in

ein grösseres Seidciistoll-Fabrikationshans zu baldigem
Eintritt gesucht.

Liierten unter ChilVre P. .'{1(1 an die Fxped. |MHi

Stelle-Gesuch.
Junger, tüchtiger Mann, vertraut mit Kalkulation und

Iiisposition, mit Wehschulbildung, sucht Stelle. Bewerber
ist fähig, kleinere Weberei selbständig leiten zu können,
spricht llicsscnd italienisch, weil schon seit Jahren in Italien
thätig.

Cell, (liierten sah F. .'UM an die Expedition. |M1M

Webermeister.
Costerreicher, der dortige Wehschule besucht und bereits

praktisch tliätig war, sucht Stellung im Auslände. Cute
Zeugnisse und Kel'erenzen stehen zu Diensten.

Cell. Oifcrt.cn unter Chiffre Ch. .'117 an die Expedition.

H. Schelling, Zürich
Tödistrasso 4M. |M1()

q, Atelier für Dessins in jedem Genre.
öKizzen.- Mises-en-cartes für Weberei

Kanimann sucht die

Vertretung
einer leistungsfähigen Woll- oder Baumwollspinnerei in feinen
Garnen zu übernehmen.

Prima Referenzen stehen auf Wunsch gern zu Diensten.
Gefi. Offerten erbiite unter L. C. 1626 an Rudolf Mosse,

Chemnitz. pjpg

Webeblätter
i

Wogen Nichtgebrauch sind eine grössere Partie gut er-
mltencr Blätter, 18'/a" französischer Stoffbreite, Stich 00—88 c
billigst zu verkaufe Ii. |M11

TTrj- 302

• • • »d *. ' ' ' » »•,«..

Mech. Werkstätte

Ii Ü T I
(Zürich)

Spezialitäten

i'ilr Weherpien.

V-
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!'r I.

S**» STÄHL-

DRAHTLITZE

eignet sich für dichte
Seidengewebe so
vorzüglich wie

Grob's pat. System
in seiner jetzigen

Vollkommenheit.

Tagespi-oductlon : Ca. 55000 Stahllitzen. 803

A. Gubelmann-Hemmig
EMBRACH.

(Zürich)
vormals Rud. Gubelmann, Feldbach

Mechanische Werkstätte und Holzdreheroi

Walzen-, Weber- und Zettelbäume

Lei trollen, Blattfutter etc., etc.

Spiralfedern (L Stahldraht)
in allen Dimensionen. (207-12

*§*=-

Dessin-Karten und Zäpfchen, verbesserte Hatersley-Karten
in halb und ganz Nuten

Cylinder und Wechselkarten
aus Holz etc., etc.



74 MITTHEILUNGEN über TEXTIL-INDUSTRIE.

Textil-Maschinenfabrik
von

Schelling & Stünbli in Horgen-Zürich.
Zürich 1894: Filialen: Schaan (Fürstentum Lichtenstein), Lyon (Chemin de

Diplom I. Klasse
Telegramm-Adresse: Ratiisren Morgen.

Como 1899 :

Goldene Medaille

•d Neuheit

System Stäubli.

Schaftmaschine (Ratière) mit endlosem Papier-Dessin
von 12—32 Schälte.

Doppelhelbend.
Durch Anschlagen des Cylinders nur
alle 2 Schuss ist ein unvergleichlich

ruhiger Gang erzielt.
Diese Maschine wechselt automatisch
die Farben hei einseitigen und Lancier-

Wechselstühlen.

Grösste bis jetzt erzielte Karten-

ersparnis
333 Schüsse

pro Meter.

Bei grosser Tourenzahl vollkommen
sicher arbeitend.

Aeussert einfache Konstruktion
und Handhabung.

Bei uns in Betrieb zu sehen

Patent angemeldet.

Einfach und ganz genau arbeitend.

Der grösste Rapport
kann in kürzester Frist geschlagen

werden.
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301 Schlagplat e zum Lochen des Dessinpapieres.

Druck von Gebrüder Frank, Waldmannstrasse 8-
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